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1PVorhergehender
t deshaͤll Bericht.
rramt , das S . 30 . Nr . 2. H. Sch . . . . r von Konſtanz , 18 Jahr alt , katholiſch , iſt im Monat Juli 1842 aus der

4
0 7 — „ „Lehre bei Schuhmachermeiſter Müller mit dem Zeugniß guten Betragens und hinlänglicher

ü

Kenntniſſe und Fertigkeit entlaſſen und arbeitet nun als Geſelle bei einem andern Mei⸗
s 2Fiäh⸗ ſter , der ihm ebenfalls das Zeugniß löblichen Verhaltens gibt. Er iſt nun aus der Ob⸗

ule fleißig ſorge des Vereines getreten, es begleiten ihn aber unſere lebhaften Wünſche für ſittliches
r Gräff in und zeitliches Wohl auf ſeiner fernern Lebensbahn . 1

ſind mit 30 . „ 4. L. B . . . r aus Konſtanz , 17 2.Jahr alt , katholiſcher Confeſſion . Bei ihm ſind , zu un —urden aber ſerer innigen Betrübniß , die Befürchtungen eingetroffen , die wir im vorhergehenden Be — 4ehmen hin⸗ richt ausgeſprochen baben; er befindet ſich wegen dritten Diebſtahls in gefänglicher Haft
geholt ha— und erwartet dort ſein Urtheil .

9
2

Der Verwaltungsrath des Vereines , indem er ſeine Fürſorge von dieſem Menſchen 4ig aus ddd abzuziehen ſich veranlaßt findet , hat indeſſen die Einleitung getroffen , daß er dem Geiſt — 11 eingefun lichen der Strafanſtalt , in welche der ſchwer Gefal llene abgeliefert werden dürfte , zur beVater im ſondern Aufmerkſamkeit und Einwirkung empfohlen wird , „ um wo möglich von da ausnoch den jugendlichen Verbrecher zu ſeiner beſſern Beſtimmung zurückzuführen . “ 14ugniß ſitt „ 31 . „ 5. D. Bruchſal, 19 Jahr alt, katholiſch , erwarb ſich auch in dem vorliegendenel zu Dur⸗ Zeitraum das vortheilhafte Zeugniß , deſſen der vorhergehende Bericht freudige Erwähnung 4ſortſchritte , macht .
8

zmuth An Er verläßt auf Oſtern 1843 die Lehre als ein ſehr geſchickter Geſelle , und iſt in denmuns nicht Stand geſetzt , ſich ein gutes Fortkommen zu verſchaffen . Möge ſein Denken , Wollen
öortkommen und Thun ſtets gottgefällig ſein .
der vorlief „ 31 . „ 6. J M. P . .p aus Thenningen , 15 % Jahr alt , evangeliſch , trat am 8. Auguſt 1842 beihme in die Schuhmachermſtr . Büchele zu Eichſtetten in die Lehre . Nach einem vorliegenden Zeugniſſe desSchule auch hochwürdigen Pfarramtes führt ſich der Junge ſehr gut auf und macht zugleich erfreulicheFortſchritte in ſeinem Lehrgang ; wir dürfen ſonach hoffen , daß auch er ſittlich gerettetnmacher ii ſei und zu einem nützlichen Mitglied der bürgerlichen Geſellſchaft heranreife .
ſen , Schreiſ „ 31. „ 8. J . L .. . . n von Bühl , 15 Jahr alt , Israelite , bei Schuhmachermeiſter Dreifuß in Gröz —ganſtalt . zingen in Erziehung und Pflege gegeben , iſt mit dem beſten Zeugniß ſittlicher Beſſerung am1842 mit 1. Juni 1842 ſeinem bisherigen Pflegvater in die Lehre gegeben worden . Es läßt ſich an⸗im Unter nehmen , daß der Junge auf der Bahn des Guten fortwandeln und auch in dem Geſchäftetlaſſen un ſich brauchbar machen werde .
ften Freud

14an *
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ng an , daf Jahresrechnung vom 29 . Auguſt 1841 bis 31 . December 1842 .einem vor 8

nehmen iſt Einnahme .
und frechſl . Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . 14 fl . 41 kr . 14Lehrherriſg . Freiwillige Beiträge aus :

klagen hal[ a. Biſchofsheim : Med . ⸗Rath Harſch 5 fl . 24 kr. Diacon . Salzer 2 fl. 42 kr. Geiſtl .ſeine Lehr Verwalter Wagner p. 29 . Aug . 1841 2 fl . 42 kr . , p. 1842 2 fl. 42 ke. PoſthalterWezel für 1841 und 1842 5 fl 24 kr. Desgl . Kaufmann Lindauer 5 fl . 24 kr. Guts⸗uf ſittliche⸗ beſitzer Durban 5 fl . 24 kr . Gaſtwirth Durban 5fl . 24 kr. Straßenbauinſpect . Emdtranwachſe ,

Transport : IAIl . JIkr .
9 *
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Transport : 14fl . 41 kr.
p. 1841 2 fl 42 kr. Rebenwirth Engel für 1841 und 1842 3 fl . 20 kr . Ingenieur
Fiſcher p. 1841 2 fl . Pfr . Haas für beide Jahre 5 fl. 24 kr . Oberlehrer Obler 2fl .
40 ke. Kaufmann Fr. Kaſt 5 fl 24 kr. 0 56 fl. 36 kr .

b. Karlsruhe : Baurath Funke für 1841 und 1842 10 fl . 48 kr .

c . Neufreiſtett : Frau Beißenherz Wwe . desgl . 2 fl. Oberzollinſpector
Emich 12 fl. Controleur Pecher für 1841 1 fl . 20 kr. Hauptzollamts⸗
Verwalter Bohm für 1841 und 1842 4 fl . Kaufmann Huth 2 fl . Ver⸗

rechner Meckle 1 fl. Gaſtwirth 2 fl. 40 kr . Schiffahrtvorſtand
Vohr 2fl . Schiffer J . Meier 2 fl. Decan Diefenbach 4 fl. 40 kr. Kauf —

mann Durban 4 fl. Bürgermeiſter Heus 2 fl. Verrechner Haus 2 fl .
K. G. Rath Schafer 2fl . Landwirth Haus 2

— —
und Eliſe

Vohr 2fl . Landwirth G. Berger 2 fl . 8 49 fl . 40 kr .

d. Kehl : Spediteur Hummel für 1841 und 1842 ˖ 12 fl . —kr .

e . Diersheim : Pfr . Sachs für beide Jahre 2 fl. Bäckermſtr . Hauß 2 fl .

Adlerwirth Hauß 48 kr. Bürgermeiſter Hummel 2 fl. Verrechner Hum —
mel 24 kr. Kaufmann Dörr 1 fl . 36 kr. Schwanenwirth Schäfer Ufl .

N. Scherwitz 48 kr. Landwirth Hetz 24 kr . G. Wwe . 24 kr .

Lehrer Durhillion 2 fl . . 5 13 fl . 24 kr.

f. Leutesheim : Pfr . Fink für 1841 und 1842 Salks 2⁴ kr. G. Keck

40 kr. Dr . Fehlbergs Wwe . p. 1841 2 fl. 50 kr. Pfr . Eichhorns Wwe .

Arfl . 20 kK. 11 fl . 14 kr.

. Linx : Pfr . Ziumer für 1841 und 18⁴² 5 fl. 2¹ kr. Kaufenann L. F.

D' Autel 2 fl. 40 kr. Altvogt Fiſcher 2 fl . Landwirth Manshardt 6te 2fl .
0

Schreiner Ph Lauch 2 fl 8 14 fl . 4 kr .

h . Lichtenau : Kaufmann Götz für 1841 und 1842 4fl. Obereinnehmer

Götz p. 1841 2 fl . Pfr . Engler für 1841 und 1842 4 fl . Apotheker

Wagner 4 fl . M. Schoch 48 kr. Förſter Götz 24 kr. Gaſtwirth Sten —

gel 1fl . 36 kr. Fr . Dietrich , Vater , p. 1841 48 kr. Fr . Dietrich , Sohn

p. 1841 und 1842 24 kr . Chr . Dietrich 48 kr . N. Bleuler , Vater , 1fl .

J . Blum 18 kr. J . Stengel 24 kr . . 5 8 20 fl. 30 kr .

i. Bodersweier : Pfr . Schoch p. 1842 11 fl. Pfr . Lamey Wwe . 1 fl .

Gutsbeſitzer Sonntag 1fl . Bürgermeiſter Hemmler 1 fl . . 4 fl . — kr .

k. Muckenſchopf : Pfr . Zimmer für 1841 und 1842 2 fl . Joh . Bertſch

Ate p. 1841 18 kr. Cbr . Hermann 9 kr. G. Sachs Wwe . 18 kr . Sal .

Stöß 12 kr. M. Pfe ' ffer 18 kr . J . Zimmer iſte 12 kr. J . Wabl 9 kr.

A. Wahl tſte 12 kr Chr . Hänſel 30 kr . J . Zimmer ledig 1 fl. 20 kr.

Chr . Schoch Lte 9 kr . N. Zimmer Uſte 30 kr. N. Zimmer 2te 9 kr .

Bürgermeiſter Kautz 30 kr. Ch . Schoch Iſte 24 kr . Ad . Wahl 30 kr .

Adam Wahl Zte 30 kr . Lehrer Kirſchenmann 30 kr. Von verſchiedenen

Gebern p. 1842 4 fl. 18 kr . . 8 5 . 13 fl. 8 kr .

l. Scherzheim : Pfr . Friſch p. 1841 f1 fl 38 kr. , p 1812 1 fl . 20 kr .

Lehrer Fleck p. 1841 48 kr . Fr . Stadelbrechers Wwe . p. 1841 und

1842 48 kr . Fr . Bertſch Wwe . 48 kr. Fr . Hänſel Wwe . p. 1841 24 kr . 53fl . 46 kr .

m. Außerordentlicher Beitrag von Profeſſor Salzer in Lahr . 10 fl . 4 kr .

221 fl . 14 kr.

3 . Zinſe aus angelegten Geldern 5 5 4 „ 53 „

4. Koſtgeld - Erſatz . 8 — „ — „
5. Erziehungsbeitrag aus Gemeindekaſſen 10 4 2 — — „

Einnahms - Summe 240 fl . 48 kr .

Koſtg

Kleid

Unte

Verſ

( Die ?

Numme
gehend
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fl . 41 kr.
*

Ausgabe .
Koſtgelder :

Für Salome Zimmer von Muckenſchopf . 7 10 fl .
„ Magd . Senn von Linx . 10 „—
„ Ludwig Kah von Lichtenau 20 „
„ Margaretha Körbel von Linr 22 . 55

Fried . Hag von Diersheim 8 10
„ J . K. Lips von Neufreiſtett .
„ QDaniel Ernſt von Rheinbiſchofsheim
„ Sophie Barbara Hauß von Neufreiſtett

( Mehreres iſt noch zu berichtigen . )
Kleidung :

*
Für L. Bliß von Diersheim

Unterricht :

Für M. Hummel von Leutesheim

Verſchiedene Ausgaben .

Ausgabs - Summe 0 0
Die Einnahme beträgt

Kaſſenreſt in künftige Rechnung
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7

30 kr .

40 7.
103 fl . 40 ki .

*

8. „

2 77 ＋

70 HL. 15 Fr .
240 fl . 48 kr .

130 fl . 33 kr.

*

Biographiſche Nachweiſung der von ihm untergebrachten Kinder .

( Die Veranlaſſung der Obſorge des Vereins iſt aus dem zweiten Rechenſchaftsberichte zu entnehmen , bel

den Neuaufgenommenen iſt er unten beigeſetzt . )
Nummer des vorher

gehenden Berichts .

1. Magdalena Senn von Linx , 14 Jahre alt .

Ihre Pflegeltern ſind mit der Anſtelligkeit zu ländlichen Arbeiten , wie mit Fleiß und

Betragen derſelben wohl zufrieden .

2. Salome Zimmer von Muckenſchopf , 13 Jahr alt .

Sie befindet ſich noch bei ihnen , iſt aber der Fürſorge
des Vereins nun entlaſſen , und verdient ſich ihren Unterhalt nun ſelbſt .

Das Gr . Pfarramt bezeugt , daß ſie fleißig und folgſam ſei ; ſie befindet ſich bei ihren

frühern Pflegeltern , die mit ihr zufrieden ſind und verdient ſich nun ihren Unterhalt ſelbſt .
3 . Von Georg Bauer kamen keine weitern Nachrichten ein , er iſt der Fürſorge entlaſſen .
4. Friedrich Bliß von Diersheim , 17 Jahr alt .

Iſt nun der Fürſorge des Vereins entlaſſen , nachdem er das Schneiderhandwerk erlernt
fl . 14 kr. hat . Er batte ſich bis dahin das Zeugniß erhalten , das ihm vom Gr . Pfarramt früher er⸗

66 53 6 theilt worden .
„ — „ 5. Ludwig Kah von Lichtenau , 13½ Jahr alt .

ſich auch recht brav aufführt .

Man iſt mit ihm zufrieden , da er in der Schule folgſam und fleißig , außer der Schule
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